
Alle Beteiligten verabredeten am Ende der Runde folgendes Ergebnis: 

- Es war insgesamt ein konstruktives und lösungsorientiertes Gespräch in dem gemeinsame 

Interessen deutlich geworden sind. 

- Die Runde äußerte den Wunsch nach einer Wiederauflage der eigentlich noch gültigen 

Kooperationsvereinbarung aus dem Jahre 2007/2008 zwischen dem Hort, der GS und der OS, die 

fortlaufend geschlossen wurde, wenn sie nicht 3 Monate vor Schuljahresbeginn durch eine der 

Parteien aufgelöst wird. Dieses Papier soll mit verbindenden Aktivitäten aller drei Institutionen 

gefüllt sein. 

- Die anwesenden Vertreter der Schulleitungen verabredeten verbindlich ab dem kommenden 

Schuljahr einmal im Monat eine Zusammenkunft jeweils am Nachmittag. Die Hortleitung ist gern 

hierzu geladen und im Idealfall könnte ein Vertreter der Gemeinde anwesend sein, der 

Entscheidungsbefugnisse hat. Eine künftige verbindliche Verabredung eines Quartetts aus 

Hortleitung, Schulleitung GS, Schulleitung OS und Gemeinde ist erklärtes wünschenswertes Ziel, 

auch um die o.g. Kooperation ständig zu evaluieren. 

- Es gab einen regen Austausch über anstehende und kommende Herausforderungen, ebenso über 

schon angeregte und sich in Planung befindende gemeinsame Projekte  

(Bsp.: Weihnachtsmarktgestaltung) 

 

- Unklarheiten zum geplanten Anbau der Schule wurden nach dem jetzigen Kenntnisstand der 

Elterninitiative kommuniziert und es wurde verabredet, dass die Elterninitiative auf der eigenen 

Homepage bzw. in weiteren Zusammenkünften regelmäßig evaluiert und versucht alle Interessierten 

zeitnah und sachlich richtig auf dem Laufenden zu halten. Zu den drei bevorstehenden Um/ 

Ausbaumaßnahmen bestehen in allen drei direkt betroffenen Einrichtungen aktuell völlig 

unterschiedliche Informationsstände. Diese wollen die Teilnehmer nach Ihren Möglichkeiten mit 

ihren  Kollegen/innen neu erarbeiten. 

- Es wurde der deutliche Wunsch nach mehr Kommunikation mit der Gemeinde geäußert. Hier bot 

sich die Elterninitiative an, eine wesentliche Schnittstelle zu sein. 

- Eine nächste Zusammenkunft auf Einladung der Elterninitiative soll es in der Vorbereitungswoche 

der Mitarbeiter der Schule geben, um den Aufwand für alle Beteiligten so gering wie möglich zu 

halten. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten des Abends für die gemeinsamen Bemühungen um ein 

Gelingen des Gesprächs/ Arbeitskreises und laden hiermit alle Interessierten MAInnen der 

Institutionen zur nächsten lockeren Runde im August ein. Den Termin stimmen wir noch ab. 

Nochmals ganz herzlichen Dank! 

 

 


